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Leitlinien zu Open Data verabschiedet

[03.02.2014] Die Stadt Bonn hat sich klar zur Umsetzung von Open Government
Data (OGD) bekannt: Entsprechende Leitlinien zu OGD hat der Stadtrat nun
beschlossen.

Der Bonner Stadtrat hat in seiner Sitzung am 30. Januar 2014 Leitlinien zu Open Government Data (OGD)

beschlossen. Wie die Stadtverwaltung berichtet, beinhalten die in der AG Open Data gemeinsam mit

Politik, Verwaltung und Initiativen entwickelten Leitlinien einen ersten thematischen Einstieg als

Orientierung, eine Einschätzung zu den Chancen und Risiken von Open Data sowie praktische

Empfehlungen für die Umsetzung. Die Leitlinienentwicklung zu Open Government Data und die vorgelegte

Beschlussvorlage für die politischen Beratungen seien in dieser Form bundesweit erstmalig durchgeführt

worden. Mit dem grundsätzlichen Bekenntnis des Stadtrats zu Open Government Data ist laut der Stadt

Bonn die erste Stufe des dreistufigen OGD-Vorgehensmodell bereits realisiert worden. Hierdurch werde

die Basis für den inhaltlichen und technischen Aufbau und den dauerhaften Betrieb eines OGD-Portals

geschaffen. Mit dem nun gefassten Ratsbeschluss werden in diesem Jahr in einem ersten

Umsetzungsschritt Daten aus dem Bonner Rat- und Informationssystem sowie Finanz-, Statistik- und Geo-

Informationen bereitgestellt. Organisationsdezernent Wolfgang Fuchs: „Der nun gefasste Ratsbeschluss ist

ein wichtiges Signal für den Ausbau der Bonner Open-Government-Aktivitäten. Die Umsetzung wird

zudem innovative organisatorische und technische Impulse nach sich ziehen, wodurch die Verwaltung

intern, aber auch alle gesellschaftlichen Akteure profitieren werden.“
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